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Ich muss ehrlich sagen, dass ich diesem ganzen Tamtam mit online-Kursen, digitalem
Unterricht usw. nicht besonders viel abgewinnen kann. Viele meiner KuK haben sich die Mühe
gemacht, Mebis-online-Kurse zu erstellen. Dabei war die Plattform die ersten Tage völlig
überlastet und sie mussten doch die gute alte E-mail für Arbeitsaufträge nutzen. Nun habe ich
auch die Rückmeldung von KuK, dass die Klassen z.T. nur zur Hälfte diese Kurse abrufen. Auch
ich habe gesehen, dass nicht alle Eltern meine Arbeitsaufträge (fast alles ganz "altmodisch" per
pdf mit Selbstkontrollebögen und ein paar Links zu online-Übungen oder Filmchen) abgerufen
werden. Da frag ich mich schon, warum man sich die Mühe macht, wenn es einfach nicht
gemacht wird?

Ich für meinen Teil werde weiter meine analogen Aufträge zum Ausdrucken machen, nochmal
betonen, dass die Pflicht sind und bei Schulstart erwartet wird, dass der Stoff bearbeitet wurde
und entsprechend auch an dem Punkt weitermachen. Wer sich nicht gekümmert hat (wie sonst
auch) ist selbst Schuld.
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https://www.lehrerforen.de/thread/52736-corona-homeschooling/?postID=524434#post524434

